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Çett. Stber roarum rjabt $r)r benn biefe Harne nidjt an*

¦gebettelt?"
SBettler. ®ie? $a, ba« ift ja meine grau."

®ärtner. ©eljen ©ie, mein £err, biefe großartige SoBeïtion

oon SRofen, ba feljlt audj nidjt eine einjige ©orte barunter!"
Käufer. Sitte, roo ift bie ©efidjtsrofe?"

2)ame (eintretenb). (intfdmlbigen ©ie, idj bin bie ©djroteger*
mutter ^IjreS Serffüfjrer« "

Qfa&rtfant. O gern, roenn es ber Sßerffütjrer audj ent«

fdjulbtgt."

Pfarrer, SBaS, von ber ©djrecffïuelj bringft bu biefe Slumen
$>amt banîe Sott! ©äre bein ©djufcengel nid)t bei bir geroefen ..."

fkter (ftolj). 3a, bort hinauf t)ätt' ftd) ber ©djufeengel

gar nidjt getraut."

Modern.

Herr. Aber warum habt Ihr denn diese Dame nicht an-

-gevettelt?"
Bettler. Die? Ja, das ist ja meine Frau."

Erwischt.

Gärtner. Sehen Sie, mein Herr, diese großartige Kollektion

von Rosen, da fehlt auch nicht eine einzige Sorte darunter!"
Käufer. Bitte, wo ist die Gesichtsrose?"

Entschuldigt.

Dame (eintretend). Entschuldigen Sie, ich bin die Schwiegermutter

Ihres Werkführers "

Fabrikant. O gern, wenn es der Werkführer auch

entschuldigt."

Kindlich.

Pfarrer. Was, von der Schreckflueh bringst du diese Blumen
Dann danke Gott! Wäre dein Schutzengel nicht bei dir gewesen ..."

Peter (stolz). ..Ja, dort hinauf hätt' sich der Schutzengel

gar nicht getraut."
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